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Biografien

Samuel Kunz studierte neben seiner beruflichen Tätigkeit als El. Ing.
HTL mit Weiterbildung in Betriebswirtschaft 1998 an der Jazz Schule
Zürich, bei Martin Lehner, Posaune. 2003 folgten Weiterbildungen am
Berklee College of Music in Boston USA bei Phil Wilson und bei Ste-
fan Schlegel. Von 2007 – 2010 ergänzte er sein musikalisches Reper-
toire im klassischen Bereich am Konservatorium Winterthur bei Karl
Lassauer.

Durch Karl Lassauer entdeckte er auch die Faszination fürs und die
Liebe zum Alphorn. Bei Matthias Kofmehl, Mike Maurer und Baltasar
Streiff entwickelte er sein Alphornspiel in verschiedenen Kursen wei-
ter.

Nach und nach entstanden auch eigene ein- und mehrstimmige
Kompositionen für Alphörner, die in mehreren Notenheften (samt
Hör-CD) zu finden sind.

Neben zahlreichen Auftritten mit dem Alphorn im Inland (Kirchenkon-
zerte, Firmenanlässe etc.) folgte er auch Einladungen nach Hong-
kong und Shangri-la (China).

Emanuel Helg studierte nach dem Besuch des Lehrerseminars in
Kreuzlingen Orgel bei Rudolf Scheidegger am Konservatorium in Zü-
rich. Nach dem Lehrdiplom 1995 erlangte er 1998 die Konzertreife mit
Auszeichnung. Weitere Studien folgten bei Rudolf Meyer.

Im Juni 2001 schloss er das Klavierstudium an der Musikhochschule
Winterthur bei Karl-Andreas Kolly mit dem Lehrdiplom ab.

Emanuel Helg ist Organist und Kirchenmusikdirektor an der katholi-
schen Stadtkirche Frauenfeld sowie im gesamten Pfarreigebiet St.
Anna. Zuvor wirkte er während 14 Jahren als Organist der katholi-
schen Kirchgemeinde in Weinfelden. Zudem unterrichtete er von
1998 bis 2013 Klavier und Orgel an der Jugendmusikschule Frauen-
feld.

Zahlreiche Konzerte als Orgel- und Klaviersolist sowie in verschie-
denen Formationen sind Ausdruck seiner vielfältigen musikalischen
Fähigkeiten und Interessen. Emanuel Helg spielte Orgelwerke von
Johannes Brahms und Heinrich Reimann für den Radiosender
DRS2 ein.

Suite für Alphorn Entrée
The Spirit of Alphorn

Allegretto

Kleines Alphorn-Menuett

Alphorn Ballade

Boléro de concert

SMS 6 «Nachdenkliches»
Säumerweg-Blues

Variations sur
«Amazing Grace»

Guldentaler-Suite «Das Tal»
Guldentaler-Suite «Narrentreiben»

Toccata alla Rumba

aus dem Klöntal

Hans Jürg Sommer
(*1950)

William Wolstenholme
(1851–1931)

Rainer Bartesch
(*1964)

Dennis Armitage
(1928–2005)

Louis James Alfred Lefébure-
Wely (1817–1869)

Hans Jürg Sommer

Dennis Bédard
(*1950)

Hans Jürg Sommer

Andreas Willscher
(*1955)

Carl Rüti
(*1949)

Kollekte zugunsten unserer Projekte
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